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Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Wartung der RWA-Anlagen der städtischen Gebäude

GS Wellesweiler - Ausbau und Entsorgung asbesthaltiger Bodenbelag

GS Wellesweiler - Bodenbelagsarbeiten DIN 18 365

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen stehen

unter http://www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden in Kürze

bereitgestellt.

Neunkirchen, 22.05.2019

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 23.05.2019, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1, Oberer Markt 16,

66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sozialausschusses

statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 07.03.2019

2 Verteilung der im Haushaltsplan 2019 eingestellten Zuschussmittel nach den

„Richtlinien zur Förderung der Arbeit von Trägern der freien Jugendhilfe und

Verbänden der freien Wohlfahrtspflege“

3 Beschlussfassung über die Verteilung der im Haushaltsplan 2019

eingestellten Zuschussmittel an Verbände der freien Wohlfahrtspflege

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 07.03.2019

7 Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Neuen Arbeit Saar gGmbH über

die Schaffung sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung /Projekt „Chance 2019“

8 Fortführung des Projektes „Sprungbrett für Eltern und Kinder“ in Neunkirchen

9 Anfragen der Ausschussmitglieder

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.05.2019

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit der Satzung

über das Erheben von Erschließungsbeiträgen der Kreisstadt Neunkirchen werden von

den Eigentümern bzw. Erbbauberechtigten der von der Erschließungsanlage „Erweiterung

Rauschenweg“ in Neunkirchen - Furpach erschlossenen Grundstücke zu gegebener Zeit

die Erschließungsbeiträge erhoben.

Dies sind im Einzelnen die Grundstücke: Gemarkung Kohlhof, Flur 2, Flurstücke Nrn.

5/328, 5/327, 6/355, 5/294, 6/274, 6/354, 6/353, 6/352, 6/351, 5/312,

6/329, 5/311, 6/328, 5/310, 6/327, 5/309, 6/326, 5/308, 6/325, 5/307,

6/324, 5/306, 6/323, 5/305, 5/300, 6/322, 5/304 und 5/299.

Die Erschließungsbeiträge werden voraussichtlich im Juni 2019 festgesetzt.

Die Erschließungsbeiträge werden einen Monat nach Zustellung des Beitragsbescheides

zur Zahlung fällig.

Neunkirchen, 03.05.2019

Fried, Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung

1. Am 26.05.2019 finden die Wahlen

- zum Europäischen Parlament

- zum Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Neunkirchen

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Wellesweiler

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

- zum Ortsrat des Gemeindebezirks Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

- zum Kreistag des Landkreises Neunkirchen

- zur Oberbürgermeisterin oder zum Oberbürgermeister der Kreisstadt Neunkirchen

statt. Die Wahlen dauern von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Kreisstadt Neunkirchen ist in folgende 47 Wahlbezirke eingeteilt.

Wahl-

bezirk Wahlraum PLZ Ort Straße/Nr.

1 Techn.-gewerbl. Berufsbildungsz.* 66538 Nk Jägermeisterpfad 4

3 KOMMzentrum 66538 Nk Kleiststr. 30 b

5 Zentraler Betriebshof* 66538 Nk Fernstr. 1

6 Kaufm. Berufsbildungszentrum 66538 Nk Unten am Steinwald 36

7 Pilsstube Heinitz* 66540 Nk Grubenstr. 95

8 Turnhalle Sinnerthal* 66540 Nk Mühlenstr. 13 a

9 Gemeinschaftsschule NK Stadtmitte* 66538 Nk Lutherstr. 2

11 KULT-Gebäude VHS-Zentrum I 66538 Nk Marienstr. 2

12 KULT-Gebäude VHS-Zentrum II 66538 Nk Marienstr. 2

14 GGTS am Stadtpark I 66538 Nk Falkenstr. 7

15 GGTS am Stadtpark II 66538 Nk Falkenstr. 7

17 GGTS am Stadtpark III 66538 Nk Falkenstr. 7

18 Rathaus 66538 Nk Oberer Markt 16

19 Werkstattzentrum für Behinderte I 66538 Nk Im Altseiterstal 11

20 Werkstattzentrum für Behinderte II 66538 Nk Im Altseiterstal 11

21 Vereinsheim Rote Funken* 66538 Nk Zweibrücker Str. 23

22 St. Vincenz Altenheim I 66538 Nk Hermannstr. 10

23 St. Vincenz Altenheim II 66538 Nk Hermannstr. 10

24 Kindergarten Hermannstraße 66538 Nk Hermannstr. 146

25 Edith-Stein-Schule 66538 Nk Steinwaldstr. 24

27 Grundschule Steinwald I* 66538 Nk Nachtigallenweg 45 a

28 Grundschule Steinwald II* 66538 Nk Nachtigallenweg 45 a

29 AWO Begegnungsstätte I* 66539 Nk Bgm.-Regitz-Str. 26

30 AWO Begegnungsstätte II* 66539 Nk Bgm.-Regitz-Str. 26

31 Kindertagesstätte Wellesweiler 66539 Nk Anemonenweg 12

33 Grundschule Wellesweiler I 66539 Nk Pestalozzistr. 4

34 Grundschule Wellesweiler II 66539 Nk Pestalozzistr. 4

35 Hofgut Furpach* 66539 Nk Beim Wallratsroth 11

36 Grundschule Furpach I* 66539 Nk Sebachstr. 2

38 Grundschule Furpach II* 66539 Nk Sebachstr. 2

39 Grundschule Furpach III* 66539 Nk Sebachstr. 2

40 Gasthaus Sorg I* 66539 Nk Limbacher Str. 11

41 Gasthaus Sorg II* 66539 Nk Limbacher Str. 11

42 Feuerwehrgerätehaus Ludwigsthal* 66539 Nk Im Stillen Winkel

45 GmS Stadtmitte - WBK I* 66540 Nk Freiherr-v.-Stein-Str. 6

46 GmS Stadtmitte - WBK II* 66540 Nk Freiherr-v.-Stein-Str. 6

47 Kulturhaus Wiebelskirchen I 66540 Nk Keplerstr. 16

49 Kulturhaus Wiebelskirchen II 66540 Nk Keplerstr. 16

50 Gasthaus Mühlwiesstube* 66540 Nk Ottweilerstr. 42

51 Wibilohaus 66540 Nk Wibilostr. 3

52 Grundschule Friedrich von Schiller I 66540 Nk Kuchenbergstr. 47

53 Grundschule Friedrich von Schiller II 66540 Nk Kuchenbergstr. 47

54 Grundschule Friedrich von Schiller III 66540 Nk Kuchenbergstr. 47

60 Autohaus Recktenwald 66540 Nk Wiebelskircher Str. 3

61 Ostertalhalle Hangard 66540 Nk Höcherbergstr. 14 a

65 Feuerwehrgerätehaus Münchwies* 66540 Nk Turmstr. 7

66 Sport- und Kulturhalle Münchwies 66540 Nk Schulstr. 16

(Die mit * gekennzeichneten Wahlräume sind nicht barrierefrei)

AmtlichesKurz + Knapp
Hinweis

Durch einen Fehler der Druckerei

wurde in der KW 20/2019 des

Wochenspiegels, Ausgabe Neun-

kirchen, die Neunkircher Stadtnach-

richten der KW 19 wiederholt ab-

gedruckt. Die korrekte Wiedergabe

der Ausgabe KW 20 ist auf den In-

ternetportalen des Wochenspie-

gels und der Kreisstadt Neunkir-

chen unter www.neunkirchen.de/

stadtnachrichten zu finden. Die Re-

daktion der Stadtnachrichten bittet

um Entschuldigung für den nicht

von ihr verursachten Fehler.

Biomüllabfuhr

Am Donnerstag, 30. Mai, fällt die

Biomüllabfuhr aus. Ab diesem Tag

verschiebt sich die Abfuhr in dieser

Woche um jeweils einen Tag. Die

genauen Tage und Müllbezirke sind

im aktuellen Abfuhrkalender der

Kreisstadt Neunkirchen genannt.

Bliesstraße gesperrt

Die Bliesstraße ist vom Dekoge-

schäft „Pink“ bis zur Einmündung

Zoostraße noch bis voraussichtlich

bis 15. November gesperrt. Grund

ist die Ausführung des vierten

Bauabschnittes zur Sanierung der

Unteren Bliesstraße/Bliesstraße.

Über Winter wird die Straße bis En-

de Februar 2020 geöffnet. Ab

März 2020 wird dann nochmals

eine Vollsperrung der Bliesstraße

von der Zoostraße bis an den Kreis-

verkehrsplatz Fernstraße bis August

2020 erfolgen. Die Umleitung er-

folgt über Fernstraße, Welleswei-

lerstraße und Krummeg.

Netto für Furpach

Der Ortsvorsteher von Furpach,

Klaus Becker teilt mit, dass er in

der vergangenen Woche mit dem

Projektleiter der der Netto-Toch-

tergesellschaft CEV, der für die Ein-

richtung des Einkaufsmarktes in

Furpach zuständig ist, telefoniert

habe. Für die Verzögerungen seien

ausschließlich Netto und CEV ver-

antwortlich. In der kommenden

Woche werde der Vertrag zwischen

der Netto-Gruppe und H. Ruffing

notariell abgeschlossen. In Zusam-

menarbeit mit der Stadtverwaltung

will Netto darauf hinarbeiten, dass

der Markt in Furpach zu Beginn des

Jahres eröffnet werden kann.

Heimat shoppen

Die Kreisstadt Neunkirchen beteiligt

sich wieder an der Aktion „Heimat

shoppen“ zur Stärkung des lokalen

Handels. Diese wird mit der IHK

des Saarlandes am 13. und 14.

September durchgeführt. Interes-

sierte Gewerbetreibende und Gas-

tronome werden gebeten, sich an

das Citymanagement zu wenden,

Tel. (06821) 202-222, e-mail:

jessica.schmidt(at)neunkirchen.de

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute

Gisela und Jürgen Becker

Unten am Steinwald 14,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 16. Mai

Frau Rosa Schock

Wellesweilerstraße 117 B,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 18. Mai

Frau Margot Spengler

Karcherstraße 46,

66539 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 18. Mai

Herrn Hans Bode

Am Bannstein 15,

66539 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 20. Mai

Frau Margot Alles

Zur Ewigkeit 31,

66539 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 24. Mai

Frau Anita Sahm

Meßstraße 9,

66539 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 25. Mai

Standesamt
In der Zeit vom 2. bis 15. Mai

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Geburten

Eheschließungen und Sterbe-

fälle beurkundet. Die Genehmi-

gungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

30.04. Lina Sophia Raab, Fur-

pach; 02.05. Rosa Maria Rau,

Schiffweiler; 03.05. Chloe Phe-

renike Mia Grasso, Wiebels-

kirchen; 06.05. Fabian Elias

John, Neunkirchen; 07.05. Ma-

ximilian Tafel, Schif fweiler;

08.05.: Emilia Maria Werz,

Ottweiler; Sophia Zahara Riaz,

Neunkirchen; 11.05. Jonas Phi-

lipp Kaas, Schiffweiler; 12.05.

Hanna Petra Wagner, Ottweiler

Eheschließungen

10.05. Katharina Kunz und En-

rico Karl-Heinz Knurbein, Wie-

belskirchen; 11.05.: Laura Schil-

ling und Timo Kaspari geb.

Lang, Neunkirchen; Michelle

Blinn und Marvin Jo Stoll, Wie-

belskirchen

Sterbefälle

04.05. Walter Schäfer, Neunkir-

chen, 77 J; 05.05.: Ingeburg

Maria Dengel geb. Nau, Fur-

pach, 88 J; Marlies Marta Streb

geb. Schmidt, Wellesweiler,

75J; 09.05. Manfred Heinrich

Vomwalde, Furpach, 78 J;

10.05. Hans-Jürgen Maurer,

Neunkirchen, 66 J; 12.05. Hol-

ger Greilach, Wellesweiler, 53J

Ihre Stimme für unsere Demokratie!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 26. Mai 2019 finden im Saar-

land die Europa- und Kommunal-

wahlen statt. Als Gemeindewahl-

leiter bitte ich Sie: Machen Sie

von Ihrem Recht Gebrauch und

bestimmen Sie die Politik mit!

Das Wahlrecht ist eine der tra-

genden Säulen unserer Demo-

kratie. Es ist ein politisches Grund-

recht, das im Laufe unserer Ge-

schichte hart erkämpft werden

musste.

Heute dürfen alle Deutschen (ana-

log alle EU-Bürgerinnen und -Bür-

ger, die sich ins Wählerverzeich-

nis haben eintragen lassen), die

am Wahltag das 18. Lebensjahr

vollendet und seit mindestens

drei Monaten in der Gemeinde

ihren Hauptwohnsitz innehaben,

an den Wahlen teilnehmen.

Dieses Recht, die Politik unseres

Landes durch das eigene Votum

mitbestimmen zu können, ist ein

sehr hohes Gut. Jeder hat die

Möglichkeit, sich aktiv an der Ge-

staltung unseres Gemeinwesens

zu beteiligen - indem er oder sie

sich aktiv politisch betätigt oder

aus den Wahlvorschlägen, die-

jenigen auswählt, die die persön-

liche Meinung vertreten. In Neun-

kirchen stehen am 26. Mai fünf

Entscheidungen an: Die Wahl

zum Europaparlament, die Wahl

zur Oberbürgermeisterin/zum

Oberbürgermeister, die Wahl des

Stadtrates, der jeweiligen Ortsräte

sowie die Wahl der Kreistagsmit-

glieder. Sie können mit Ihrer

Stimmabgabe also einerseits die

europäische Politik, aber auch die

Entscheidungen unmittelbar und

direkt vor Ort beeinflussen.

Nutzen Sie diese Chance und ha-

ben Sie aktiv teil an der Zukunft

unserer Stadt, unseres Kreises

und Europas. Jede Stimme zählt.

Gehen Sie wählen!

Ihr Oberbürgermeister

Jürgen Fried

Wahlaufruf

Mehr als vierzig Jahre repräsen-

tierte Willi Ertz den Fußball in

Neunkirchen, auch weit über die

Grenzen der Stadt hinaus. Jetzt

soll eine Straße im neuen Wohn-

gebiet Munklerswies nach ihm

benannt werden. Die Mitglieder

des Ortsrates stimmten diesem

Vorschlag zu. Wie Harald Schmidt

vom Zentralen Betriebshof infor-

mierte, soll der erste Bauabschnitt

für den neuen Spielplatz im Alt-

seiterstal bis September abge-

schlossen sein. Größter „Posten“

von Tiefbauchef Peter Städtler ist

die Umgestaltung der Straßen-

kreuzung Oberer Markt/Irrgarten-

straße, gefolgt u.a. vom Ausbau

des Beerwaldweges samt Kanal-

arbeiten sowie Neugestaltungen

des Unteren Marktes und der

mittleren Bahnhofstraße. Die Um-

gestaltung des Zoovorplatzes

dauert bis 2020.

Rege diskutiert wurde über die

Verkehrsführung am Kinderbe-

treuungszentrum Steinwald. Da-

für soll die Verwaltung bis zum

nächsten Schuljahr eine neue Re-

gelung finden.

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

Wie Vertreter der Verwaltung mit-

teilten, stehen in Sachen Baupro-

gramm für 2019 u.a. der End-

ausbau Stiller Winkel sowie wei-

tere Arbeiten zur Neugestaltung

des Arno-Spengler-Platzes auf der

Agenda. Fortgeführt werden die

Baumaßnahmen an Kindergarten

und Kindertagesstätte. Der Guts-

hof erhält im Eingangsbereich

zum Karchersaal eine Behinder-

tentoilette, die Hirschberghalle

eine neue Lüftungsanlage. Für

die Feuerwehr Ludwigsthal sind

im Haushalt die Ingenieurkosten

für die Planung eines Anbaues

am Feuerwehrgerätehaus ein-

geplant.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

In seiner Mai-Sitzung diskutierten

die Mitglieder des Neunkircher

Stadtrates über das Wegekonzept

der Friedhöfe. Die Erstellung des

Konzeptes ist sehr komplex. Muss

sie doch auf einem Zeitraum von

10 bis 15 Jahren ausgelegt wer-

den, für den die zukünftige Ent-

wicklung der Belegungszahlen

und entsprechend der Grabarten

absehbar ist.

Allein auf dem Zentralfriedhof er-

schließt ein Wegenetz auf einer

Länge von insgesamt 9,3 Kilome-

tern  die Grabfelder. Diese Wege

müssen bestehen bleiben, er-

forderlich ist jedoch ein Ausbau

auf eine Breite von 1,25 Meter.

Vorrangig sind 600 Meter Bunt-

sandsteinplatten, die vor 1975

verbaut wurden, zu ersetzen, da

sie eine erhebliche Unfallgefahr

darstellen. Der Stadtrat stimmte

der Verwaltungsvorlage zu, der

zufolge die Hauptwege mit Ver-

bundsteinen und die kleineren

Seitenwege in wassergebundener

Decke ausgebaut werden.

Unterstützung erteilten die Rats-

mitglieder dem Vorhaben des

Landkreises, die NVG mit einer

neuen Buslinie zur besseren An-

bindung von Spiesen-Elversberg

in Richtung Friedrichsthal und

Neunkirchen zu beauftragen. Hier

entfällt ab 1. September 2019

die Saarbahn Linie 104. Die NVG

richtet zu diesem Zeitpunkt die

neue Linie 310 ein, die auch das

„CfK“, das Neubaugebiet „Am

Truckenbrunnen“ sowie das Ge-

werbegebiet Hungerpfuhl bedie-

nen wird.

Auf der Tagesordnung stand zu-

dem der Wirtschaftsplan 2019

für den Neunkircher Stadtwald,

der einstimmig abgesegnet wur-

de. Seine Zustimmung erteilte

der Stadtrat auch für 270.000

Euro außer- und überplanmäßige

Ausgaben. Gedeckt sind diese

über Gewerbesteuereinnahmen.

Zur Anfrage der CDU-Fraktion be-

züglich der Gastronomie-Aus-

stattung der Ostertalhalle berich-

tete Oberbürgermeister Jürgen

Fried, dass sich die Verwaltung

mehrfach um einen neuen Päch-

ter bemüht habe, bisher aller-

dings ohne Erfolg. Sobald ein pas-

sender Betreiber gefunden ist,

werden Küche und  Theke in Ab-

sprache mit dem Pächter ausge-

stattet.

Aus dem Stadtrat
Neue NVG-Buslinie 310

Danksagung
Die Kreisstadt Neunkirchen bedankt

sich bei allen Bürgern, die nach

dem Brand des Mehrfamilienhau-

ses in der Wellesweilerstraße Hilfe

leisteten, allen voran die Mitglieder

der Freiwilligen Feuerwehren Neun-

kirchens und Ottweilers, die bis zur

Erschöpfung arbeiteten. Ihr großer

ehrenamtlicher Dienst für die Ge-

meinschaft, bei dem sie oft Gesund-

heit und Leben riskieren, kann gar

nicht hoch genug geschätzt wer-

den. Zu nennen sind hier auch die

Arbeitgeber, die sie dafür freistellen.

Ein großes Dankeschön geht wei-

terhin an die Aktiven des DRK, die

Rettungssanitäter und Notfallseel-

sorger sowie die Mitarbeiter von

KEW, Zentralem Betriebshof, Tech-

nischem Hilfswerk und Polizei.
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Amtliches
Neben den 47 allgemeinen Wahlbezirken befinden sich im Rathaus 4 Briefwahlbezirke.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 23. April

bis 4. Mai 2019 zugestellt worden sind, sind die Wahlbezirke und die Wahlräume

angegeben, in denen die Wahlberechtigten zu wählen haben.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses zum Euro-

päischen Parlament um 14.00 Uhr im Rathaus, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen,

zusammen.

3. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen

Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen

Personalausweis, Unionsbürgerinnen und Unionsbürger ihren gültigen Identitätsausweis

oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung wird für eine etwa

notwendig werdende Stichwahl zurückgegeben.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wahlberechtigte oder jeder

Wahlberechtigte erhält bei Betreten des Wahlraumes für die Wahl, zu der er 

wahlberechtigt ist, einen entsprechenden Stimmzettel ausgehändigt, und zwar

1. für die Europawahl einen weißen Stimmzettel,

2. für die Stadtratswahl einen gelben Stimmzettel,

3. für die Ortsratswahl einen orangefarbenen Stimmzettel,

4. für die Kreistagswahl einen grünen Stimmzettel,

5. für die Oberbürgermeisterwahl einen beigen Stimmzettel.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat für jede Wahl eine Stimme.

Bei der Europawahl enthält der Stimmzettel jeweils unter fortlaufender Nummer die

Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen

politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen

und Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 

der oder des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Bei der Stadtratswahl, der Ortsratswahl und der Kreistagswahl enthalten die Stimmzettel

die zugelassenen Wahlvorschläge in der Reihenfolge ihrer öffentlichen Bekanntgabe

unter Angabe des Namens der Partei oder Wählergruppe, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch diese sowie des Familiennamens, Vornamens und des

Berufes der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber jeden Wahlvorschlages. Bei 

Wahlvorschlägen, die in eine Gebietsliste und Bereichslisten gegliedert sind, sind auf

der Gebietsliste und den Bereichslisten je die ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber

mit Familiennamen, Vornamen und Beruf angegeben.

Bei der Wahl der Oberbürgermeisterin oder des Oberbürgermeisters enthalten die

Stimmzettel die zugelassenen Wahlvorschläge in der Reihenfolge ihrer öffentlichen

Bekanntgabe unter Angabe des Namens der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung

verwenden, auch diese sowie des Familiennamens, Vornamens, Berufs und der

Anschrift der Bewerberin oder des Bewerbers jeden Wahlvorschlages.

Die Wählerin oder der Wähler gibt die Stimme in der Weise ab, dass sie oder er auf

jedem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise

eindeutig kenntlich macht, welchen Wahlvorschlag sie oder er wählen will.

Die Stimmzettel müssen von der Wählerin oder vom Wähler in einer Wahlkabine des

Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise

gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf

nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung

des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit

das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann

a) durch Stimmabgabe an der

1. Europawahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Landkreises,

2. Stadtratswahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Wahlbereiches

    (§ 15 Abs. 3 des Kommunalwahlgesetzes),

3. Ortsratswahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Gemeindebezirkes

          (§ 56 des Kommunalwahlgesetzes),

4. Kreistagswahl in einem beliebigen Wahlbezirk seines Wahlbereiches

     (§ 65 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes) oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Gemeindewahlleiter die amtlichen

Stimmzettel, die amtlichen Stimmzettelumschläge sowie die amtlichen Wahlbrief-

umschläge beschaffen und die Wahlbriefe mit den Stimmzetteln (in verschlossenen

Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig an

die auf den Wahlbriefumschlägen angegebene Stelle absenden, dass sie dort

spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.

Die Wahlbriefe können auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede oder jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und nur persönlich

ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-

führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder

mit Geldstrafe bestraft.Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-

buches).

7. Für die Wahl zum Europäischen Parlament haben Blinde oder Sehbehinderte wieder

die Möglichkeit, Stimmzettelschablonen zu verwenden. Die Schablonen können an-

gefordert werden beim Blinden- und Sehbehindertenverein für das Saarland e.V., 

Vorsitzende, Frau Christa Maria Rupp, Küstriner Str. 6, 66121 Saarbrücken, Telefon

(0681) 818181 oder per e-mail: info(at) bsvsaar.org.

Neunkirchen, 08.05.2019

Der Gemeindewahlleiter

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, 28.05.2019, 16.30 Uhr, findet im Sitzungszimmer 2 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, die zweite öffentliche Sitzung des Gemeinde-

wahlausschusses statt.

Einziger Tagesordnungspunkt der Sitzung:

Feststellung des endgültigen Ergebnisses der Oberbürgermeister-,

Kreistags-, Stadtrats- und Ortsratswahl im Stadtgebiet.

Neunkirchen, 14.05.2019

Der Gemeindewahlleiter

Fried, Oberbürgermeister

OB besuchte Hundeschule

Ist mein Vierbeiner als Rettungs-

hund geeignet? Ein Seminar für

alle, die gern wissen wollen, ob

auch in ihrem Hund ein potentiel-

ler Retter steckt, veranstaltet die

Ausbildungsstätte für Rettungs-

hunde Wiebelskirchen ab Anfang

Juni ein achtwöchiges Sichtungs-

training mit Eignungstests. Ent-

sprechende Parcours und Geräte

stehen auf dem Gelände der Aus-

bildungsstätte Steinbacher Berg

in Wiebelskirchen für die Ausbil-

dung zur Verfügung. Oberbürger-

meister Jürgen Fried überzeugte

sich bei seinem Besuch des Ver-

eins für Deutsche Schäfer-hunde

von der Leistungsfähigkeit ausge-

bildeter Rettungshunde, die bin-

nen kürzester Zeit Verletzte bzw.

Vermisste aufspüren können. Der

Verein bietet unterschiedliche

Lernkonzepte (Rettungsausbil-

dung/Sozialverträglichkeit) für

Hunde jeder Größe an.

Nähere Infos:

Tel. (06821) 52457

e-mail: matthias.p1(at)mail.de

Retten lernen

Zu Gast beim Wiebelskircher SV Foto: Stadt Neunkirchen

Kleinod im Fokus
Neues Umfeld für Stumms Reithalle
Sie ist ein Kleinod im Schatten

der Hochöfen, das man gern mal

übersieht - die Stummsche Reit-

halle. Dabei zählt sie, Mitte des

19. Jahrhunderts als kleine Reit-

bahn für die Kinder des Freiherrn

von Stumm vis á vis des Herren-

hauses errichtet, zu den schöns-

ten Veranstaltungsstätten des

Saarlandes. Höchste Zeit also,

das denkmalgeschützte, achtecki-

ge Haus optisch stärker in den

Fokus zu rücken.

Dieser Aufgabe nahmen sich die

städtischen Planer an. Wie Bauin-

genieurin Serin Burcak, Mitarbei-

terin der Abteilung Tiefbau, infor-

miert, erhält das Gebäude im Rah-

men des Projektes „Umfeldgestal-

tung Stummsche Reithalle“ einen

umlaufenden Sockel. Zwei Meter

breit, reicht der gepflasterte Strei-

fen bis an die Fassade. Auf der

Hangseite zum Wasser turm

schließt er mit einer Mauer ab.

Auch diese soll optisch ansprech-

end gestaltet werden, weshalb

das Mauerwerk durch den beauf-

tragten Fachbetrieb eine Verblen-

dung mit Natursteinen erhält. Im

Zuge der Arbeiten wird zudem

die Fassade der Stummschen

Reithalle teilerneuert. Bestandteil

der Maßnahme ist zudem die

Pflasterung des Platzes vor dem

Wasserturm bis zur Treppenan-

lage Richtung Gustav-Regler-Stra-

ße, dank der sich das gesamte

Areal künftig als visuell homoge-

nes Ensemble darstellt.

Die Baumaßnahme, die laut Kom-

munalinvestitionsförderungsges

etz I bezuschusst wird, dauert vo-

raussichtlich zwei Monate und ist

bereits angelaufen.

Die Zufahrt zum Kutscherhaus

wird in diesem Zeitraum durch-

gängig gewährleistet.

Die bundesweite Klimabündnis-

Kampagne STADTRADELN geht

in die zweite Woche. Bis zum

Redaktionsschluss waren in Neun-

kirchen 15 Gruppen registriert.

Aktuelle Informationen erhält man

unter www.stadtradeln.de/neun-

kirchen-saar. Unter dieser Adresse

ist eine Anmeldung noch während

des gesamten, am 7. Juni enden-

den Aktionszeitraums möglich.

Geführte Radtouren:

23. Mai: Feierabend-Tour des

ADFC (bis 25 km) für Einsteiger,

Familien und alle, die gemütlich

radfahren möchten; Start: 18 Uhr

am Stummplatz in Neunkirchen;

Rückfragen an Axel Birtel, Tel:

(06821) 9544404

25. Mai: ADFC Familien- und Pe-

delec-Tour (27 km) und RC Mistral

Mountainbike-Tour (35 km); Start:

10.45 Uhr auf dem Parkplatz am

Zentralfriedhof Furpach

Beide Samstags-Touren klingen

gegen 14 Uhr mit einem kleinen

Imbiss in der Fischerhütte am

Biehlerweiher aus.

Bei Fragen hilft der Ansprech-

partner im Rathaus gerne weiter,

Tel. (06821) 202-229, E-Mail:

thomas.haas(at)neunkirchen.de.

Veranstaltungen 23. - 29. Mai 2019

Ausstellungen

bis Di, 18. Juni

 „Ausschnitte“

von Horst Kraemer

Stadtbibliothek im KULT. Kultur-

zentrum Neunkirchen

bis So, 28. Juli

„Heimspiel“ von P. Fauck,

Th. Kitzinger, Ch. Schröder

Galerie im KULT. Kulturzentrum,

Marienstraße 2

Städtische Galerie Neunkirchen

bis Sa, 22. Juni

„Alles außer Platz“ Karin Haase

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

Feste 

Sa, 25. Mai, 10 - 15 Uhr

Schulfest

Grundschule Wellesweiler,

Berthold-Günther-Platz 5

So, 26. Mai

Kindergartenfest

in Wiebelskirchen

Ev. Kita, Schillerstraße

Führungen/Vorträge

Di, 28. Mai, 18 - 20 Uhr

Infoabend „Loverboy-Methode"

Wichernhaus, Beerwaldweg

Frauenbeauftragte des Landkreises

und der Kreisstadt mit Kath.

Familienbildungsstätte und

Frauennetzwerk

Sa, 25. Mai, 15 - 18 Uhr

Führung in der Heimatstube:

„Histor. Bilder von Heinitz“

ehem. Waldschule

AG Heinitzer Vereine

Musik/Theater

Fr, 24. Mai

20. Bundesbegegnung

„Schulen musizieren“

verschiedene Örtlichkeiten

Bundesverb. Musikunterricht e.V.

Sonstige

Fr, 24. Mai, 9.30 - 11.30 Uhr

Elternbildung

„Kinder stark machen“

AWO, Taubenaustraße 14

Familienberatungszentrum Nk

Sa, 25. Mai, 14.30 Uhr

Bogenschießen

Treffpunkt: Gaststätte

Alt-Haus-Furpach

VdK Furpach-Kohlhof-Ludwigsthal

Di, 28. Mai, 16 - 20 Uhr

Cityspieltage

Lübbener Platz

Kreisstadt Neunkirchen uvm.

Mi, 29. Mai, 15 Uhr

Treffen der Apoplex Selbsthilfe

DRK, Schloßstraße 50/52

Deutsches Rotes Kreuz

Sport

So, 26. Mai, 15 Uhr

Fußball Saarlandliga:

Borussia Neunkirchen -

TuS Herrensohr

Ellenfeldstadion

Saarl. Fußballverband

Änderungen vorbehalten

Rotarier zu Besuch
Auf ihrer Clubreise durch das Dreiländereck stoppten die Mitglieder des Rotary Club Kaarst auch in der

Neuen Gebläsehalle Neunkirchen. Hausherr Jürgen Fried hieß die Gäste aus Nordhrhein-Westfalen will-

kommen. Nach einem Überblick über die Restrukturierung der Stadt Neunkirchen sowie der saarländischen

Montanunion kam der Oberbürgermeister mit den Rotariern ins Gespräch, das sich unter anderem um den

Strukturwandel nach der Schließung des Neunkircher Eisenwerkes drehte. Im Anschluss ging es für die

Reisegruppe weiter nach Ensdorf zur RAG.

Foto: Stadt Neunkirchen

Kutscherhaus-Team lädt ein

Das neueste Angebot des Kutscher-

haus-Teams geht in die zweite Run-

de. Am Montag, 27. Mai, haben

musikinteressierte Menschen aus

dem Quartier Neunkirchen erneut

die Gelegenheit, zusammen zu mu-

sizieren. Der kostenlose Workshop

läuft von 17.30 bis 19 Uhr in der

Stummschen Reithalle.

Entwickelt wurde dieses Format

von Francesco Cottone und Hannah

Neumann. Die zwei Musiker aus

dem Kreativzentrum Kutscherhaus

wenden sich damit an alle Musik-

begeisterten - egal ob alt oder jung.

Musikalische Vorkenntnisse sind

nicht erforderlich. „Der Spaß am

kreativen, gemeinsamen Erarbeiten

eigener Songs oder Coverversio-

nen, solo oder in der Gruppe, steht

bei uns absolut im Vordergrund“,

betont das Duo. Unter professio-

neller Leitung darf man sich nach

Herzenslust ausprobieren: „Ob Pop,

Rap, Country oder Soul - alles ist

erlaubt!“ Wer nicht singen möchte,

aber ein Instrument spielt, ist selbst-

verständlich auch willkommen.

Die Montags-Workshops werden

künftig im Zweiwochenrhythmus

angeboten.

Ziel ist ein „Musiktreff in concert“,

bei dem die Arbeitsergebnisse prä-

sentiert werden.

Musik machen


